
   
 

 

 

 

Deckungserweiterungen Wirtschaftsdienst des BLLV  
Sonderkonzept zur Privat-Haftpflichtversicherung Optimal Komfort 
(BBR) 
 
 
Zusätzlich zu den zugrundeliegenden Besonderen Bedingungen und Risikobeschreibungen zur Privat-
Haftpflichtversicherung Haftpflicht-Police Optimal Komfort (BBR) sind die folgenden Leistungen 
vereinbart: 
 
 

1. Vermietung von bis zu drei Wohnungen 
In Erweiterung der BBR Ziffer 1.3 ist die gesetzliche Haftpflicht aus der Vermietung von bis zu 
drei Wohnungen, auch außerhalb des selbstgenutzten Hauses, mitversichert.  
 

2. Nachversicherung bis zu drei Monate 
Entfallen die Voraussetzungen für die Mitversicherung gemäß BBR Ziffer 2.1, weil z. B. die 
Ehe rechtskräftig geschieden wurde oder Kinder volljährig wurden, geheiratet oder ihre 
Ausbildung beendet haben und nicht mehr in häuslicher Gemeinschaft leben, so besteht 
Nachversicherungsschutz bis zu drei Monaten. Wird bis dahin kein neuer 
Versicherungsschutz bei der Bayerischen beantragt, so entfällt die Nachversicherung 
rückwirkend.  

 
3. Deliktunfähige Personen bis 50.000 EUR 

In Erweiterung der BBR Ziffer 4.1 wird sich der Versicherer nicht auf eine Deliktunfähigkeit 
mitversicherter Personen berufen, soweit der Versicherungsnehmer dies wünscht und ein 
anderer Versicherer (z. B. Sozialversicherungsträger) nicht leistungspflichtig ist. Der 
Versicherer behält sich Rückgriffsansprüche wegen seiner Aufwendungen gegen 
schadenersatzpflichtige Dritte (z. B. Aufsichtspflichtige), soweit sie nicht Versicherte dieses 
Vertrages sind, vor.  
Satz 2 gilt für nicht deliktfähige Kinder, für die der Versicherungsnehmer vorübergehend die 
Aufsicht übernommen hat. 
Die Höchstersatzleistung des Versicherers für derartige Schäden beträgt je Schadenereignis 
und Versicherungsjahr 50.000 EUR. 

 
4. Verstöße gegen das Allgemeine Gleichbehandlungsgesetz (AGG) 

Mitversichert ist die Haftpflicht als Arbeitgeber der im Haushalt beschäftigten Personen unter 
Einschluss von Haftpflichtansprüchen wegen in dieser Eigenschaft erfolgender Verstöße 
gegen das Allgemeine Gleichbehandlungsgesetz (AGG), sofern diese nicht vorsätzlich 
begangen werden. 
 

5. Gewässerschaden für Heizöltankanlagen bis 12.000 Liter 
In Erweiterung der BBR Ziffer 4.5 ist die gesetzliche Haftpflicht als Inhaber von Heizöltanks in 
einem innerhalb dieser Versicherung mitversichertem Ein- oder Zweifamilien- oder 
Wochenendhaus oder auf dem Grundstück des Versicherungsortes mit einem 
Einzelfassungsvermögen von maximal 12.000 l/kg (Batterietanks gelten als ein Tank) 
mitversichert. 
Voraussetzung für den Versicherungsschutz ist, dass bei den Tanks die Prüfung gemäß 
gesetzlicher Vorschriften durchgeführt wird und dabei festgestellte Mängel unverzüglich 
beseitigt werden. Bei unterirdischen Tanks gilt als Voraussetzung zusätzlich, dass eine 
akustische und optische Leckanzeige vorhanden ist. 

http://www.bllv-wd.de/privathaftpflicht-optimal
https://www.diebayerische.de/index.html

